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Fragen der Mechanisierung der Landwirtschaft

Die Arbeitsgruppe für die Behandlung von Mechanisierungsfragen des
Verbandes der Europäischen Landwirtschaft (CEA) führte am 24. und
25. Juni 1968 am Schweizerischen Landwirtschaftlichen Technikum in Zolli-
kofen ihre 9. Arbeitstagung durch. Folgende Themen standen zur Diskussion:

Der überbetriebliche Maschineneinsatz / Die Innenmechanisierung im
Rahmen des Gesamtbetriebes / Die Normung der Prüfung von Traktoren
und / Die Probleme des Warenverkehrs zwischen EWG-Ländern aus
landtechnischer Sicht. Mehr im Sinne einer Kenntnisnahme wurde zudem über
die Tätigkeit internationaler Organisationen auf dem Gebiet der Landtechnik
orientiert und ein Film über «Heu vom Steilhang» gezeigt.

Die Hauptaufgabe der CEA-Arbeitsgruppe für die Behandlung von
Mechanisierungsfragen besteht darin, die Interessenwahrung der Maschinen-
benützer, d. h. der praktischen Landwirte, auf internationaler Ebene zu
koordinieren. Zu diesem Zwecke werden in der Arbeitsgruppe einerseits
Empfehlungen und Vorschläge ausgearbeitet, um beispielsweise das Prüf-
und Beratungswesen auf dem Gebiet der Landtechnik zu vereinheitlichen
und entsprechende Wünsche aus der Sicht der Benützer anzubringen.
Anderseits übernehmen die Vertreter der verschiedenen Länder die
Aufgabe, wichtige Informationen über Neuerungen und Bestrebungen, z. B.

auf dem Gebiete der Verkehrsgesetze und -Verordnungen, des
Haftpflichtversicherungswesens usw., weiterzuleiten oder auf Anfragen hin im eigenen
Lande entsprechende Erhebungen durchzuführen.

Das Referat von F. Gerber, Schüpfen, über die Maschinengemeinden in

der Schweiz stiess auf grosses Interesse. Die Diskussion zeigte, dass die
gleiche Idee in verschiedenen Ländern noch nicht verwirklicht werden
konnte. In gewissen Ländern werden die Maschinengemeinden durch
fiskalische Belastungen praktisch verunmöglicht. Die Frage des überbetrieblichen

Maschineneinsatzes soll weiter abgeklärt werden, weil darin ein
erfolgreicher Weg für die Selbsthilfe erkannt wurde.

Die im weiteren besprochenen Themen widmeten sich dem Grundanliegen:

«Wie wird der Landwirt mit der Ueberfülle an Angeboten an Maschinen

und Geräten fertig?» Einhellig kam man zur Auffassung, dass das

Prüfungswesen auf dem Gebiet der Landtechnik in vermehrtem Masse
rationalisiert und auch geplant werden müsse. Die Prüftätigkeit sollte in

erster Linie nach den Bedürfnissen des Maschinenbenützers ausgerichtet
werden. Die Beschlüsse können kurz wie folgt zusammengefasst werden:
Um die Prüftätigkeit zu rationalisieren, sollen sich die Prüfstationen einigen,
welche Schwerpunkte gebietsmässig von ihnen bearbeitet werden. Dies
erfordert, dass die Prüfergebnisse aller Stationen in allen Ländern anerkannt
werden. Es wird als notwendig angesehen, die Ergebnisse der Prüfung
weiter auszuwerten und unter Berücksichtigung verschiedener Betriebsfor-
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Der universelle Frontlader!

men und -grossen die wirtschaftlichen Gesichtspunkte an Mechanisierungsbeispielen

aufzuzeigen. Für die Koordination und Planung der Prüftätigkeit
soll eine Arbeitsgruppe unter den Prüfstationen geschaffen werden.

Schliesslich wurde eine Expertengruppe von vier Herren bestellt, welcher
die Aufgabe zukommt, die jährlichen Arbeitstagungen vorzubereiten. Die
Tagung fand einen würdigen Abschluss durch eine Exkursion ins
Berneroberland, auf welcher zwei Betriebe besichtigt wurden. Zi

Anmerkung der Redaktion: Der Schweizerische Traktorverband ist in dieser CEA-
Arbeitsgruppe ebenfalls vertreten.

ALO-QUIKE der Frontlader
für minutenschnellen An- und Abbau ohne Werkzeug!

Vielseitig — zuverlässig — preiswert—Ganz einfach an die Standardhydraulik
des Traktors anzuschliessen! — Keine Behinderung des Frontladers durch
Fahrerhaus oder Wetterverdeck! — Auswechselbar zwischen verschiedenen

Traktors! — 10 serienmässig lieferbare Anbaugeräte.
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